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Bücherbesprechungen.-
Thermodynamik und Kinetik der Körper von

Prof. Dr. B. Wein stein, II. Bd. Braun-
schweig, Friedr. Vieweg & Sohn 1903.

Geb. M 16.—.
Der Verf. behandelt in dem zweiten Bande des
groß angelegten und im ganzen auf drei Bände
berechneten Werkes die folgenden Probleme:
Die Theorie der absoluten Temperatur nach der
tbermodvnamischen und thermokinetischen Defi-

Personal-Notizen.
Herr Geh. Eeg-Eat Prof. Adolf Martens,

Dozent für Materialienkunde an der Berliner
technischen Hochschule und Vorsteher des kgl.
Materialprüfungsamtes Groß-Lichterfelde ist zum
Mitglied der preuß. Akademie der Wissenschaften
ernannt worden.

Der Assistent am hygienischen Institut zu
Danzig, Dr. Gordon, ist zum Vorsteher des
neu begründeten bakteriologischen Instituts an
der Molkereischule zu Praust (Westpr.) berufen
worden.

In Prag ist am 19./10. Hofrat Prof. Dr.
Karl Hugo Huppert im 73. Lebensjahre ge-
storben. Er war Professor für angewandte me-
dizinische Chemie an der Prager deutschen Uni-
versität und 1895/96 Eektor dieser Hochschule.

Neue Bücher.
J a h r e s b e r i c h t über die Fortschritte in der Unter-

suchung der Nahrungs- und Genußmittel, bearb. von
Geh. Med.-R. Erof. Dr. H. B e c k u r t s . [Aus: „Jah-
resbericht d. Pharmazie".] 12. Jahrg. 1902. (228 S.)
gr. 8». Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht 1904.

M 6.—
— der Pharmazie, hrsg. vom deutschen Apotheker-

verein. Bearb. von Geh. Med.-R. Prof. Dr. H.
B e c k u r t s . Unter Mitwirkg. v. DD. Prof. G. F r e -
r i c h s u. Assist. H. F r e r i c h s . 37. Jahrg. 1902.
(Der ganzen Reihe 62. Jahrg.) 2. Tl. (IV u. S. 289 b.
752.) gr. 8°. Ebd. 1904. M 14.—

L a e g e r , Otto, Lexikon der gesamten Technik u. ihrer
Hilfswissenschaften. Im Verein m. Fachgenossen
hrsg. Mit zahlreichen Abbildgn. 2., vollständig neu
bearb. Aufl. 1. Bd. (VIII, 800 S.) Lex. 8°. Stutt-
gart, Deutsche Verlagsanstalt (1904).

Geb. in Halbfrz. M 30.—
auch in 40 Abteilgn. zu M 5.—

M o n o g r a p h i e n üb. angew. Elektrochemie. Hrsg. v.
Ob.Ingen. Chefchem. Vikt. E n g e l h a r d t . 14. u.
15. Bd. gr. 8°. Halle, W. Koapp.

14. Cowper • Co les , Sherard, Elektrolytisches
Verfahren zur Herstellung parabolischer Spiegel.
Deutsch v. Chem. Dr. Emil Abel. Mit 13 Fig. u.
2 Tab. im Text. (V, 17 S.) 1904. M 1.—. — 15. Fi tz-
G e r a l d , Chem. Francis A. J., Künstlicher Graphit.
Deutsch von Chem. Dr. Max H u t h . Mit 14 Fig.
u. 5 Tab. im Text. (V, 60 S.) 1904. M a—.

T s o h i e r s o h k y , Dr. S., Die Neuordnung des zollfreien
Veredlungsverkehrs. (88 S.) gr. 8". Göttingen, Van-
denhoeck & Ruprecht 1904. M 2.40

nition, die Theorie der Flüssigkeiten und die der
festen Körper (Zustandsgieichungen, Kapillari-
täts-, Eeibungs- und Wärmeleitungsverhältnisse
usw.), die Theorie des thermodynamischen Gleich-
gewichts und der thermodynamischen Kinetik
mit Einschluß der nicht umkehrbaren Vorgänge
und die (nicht verdünnten) Lösungen. Die theo-
retischen Ausführungen werden durch experi-
mentelle Daten aus der Physik und Chemie illu-
striert. Bei vielen Fragen teilt der Verf. aus
eigenen Untersuchungen mit; in dieser Hinsicht
sei nur die Theorie der absoluten Temperatur
und die der festen Körper erwähnt. Ferner
wird auch die Theorie des osmotischen Druckes
vollständiger gegeben, als sie bisher entwickelt
wurde.

Wie der Titel erkennen läßt, verknüpft der
Verf. die thermodynamischen und kinetischen
Methoden, indem er z. B. die auf thermodyna-
mischem Wege gewonnenen Ergebnisse durch
kinetische Betrachtungen verdeutlicht. Diese
Art von Behandlung weicht zwar von derjenigen
ab, die sich seit einigen Jahren mehr und mehr
einbürgert, aber gerade darum möchte der Eef.
das Studium des außerordentlich gründlich durch-
gearbeiteten Werkes den Chemikern, die sich für
die genannten Fragen interessieren, warm empfeh-
len. Wer dieses Buch durcharbeitet, wird viel-
seitige Anregung davon tragen. Es soll aller-
dings nicht unerwähnt bleiben, daß das Buch
nicht für ganz Ununterrichtete bestimmt ist;
vielmehr setzt der Verf. sehr erhebliche Kennt-
nisse in Mathematik und Physik voraus. Schließ-
lich möchte sich der Eef. erlauben, auf einige
Ungenauigkeiten hinzuweisen, die bei Gelegen-
heit leicht beseitigt werden können: S. 301
werden unvollständige und falsche Gleichge-
wichte, dem gebräuchlichen Sinn widersprechend,
identifiziert. Die S. 328 ausgesprochene Ansicht,
daß der Begriff der Phase ein etwas schwanken-
der sei, trifft nicht zu; schon seit mehreren
Jahren werden die in naher Beziehung stehen-
den Begriffe: Stoff, Körper, Phase in zunehmend
richtiger und nicht mißverständlicher Weise ge-
braucht. Auch die Angabe, daß Wasser in
Äther unter gewöhnlichen Umständen nicht lös-
lich sei, ist durch exakte Versuche widerlegt
(vgl. Schuncke: Z. physikal. Chem. 14, 334).
Daß Ammoniumsalze (S. 464) zu einem be-
stimmten (mit der Verdünnung ev. veränderlichen)
Betrage in Säure und Ammoniak zerfallen sind,
ist richtig, dagegen nicht richtig ist, daß Am-
moniumsalze in wässeriger Lösung nicht in Ionen
zerfallen wären. Der Zerfall in Ionen ist sogar
weit erheblicher als die Hydrolyse!

Es braucht kaum erwähnt zu werden, daß
diese geringfügigen Ausstände den hohen Wert
des Buches nicht im geringsten beeinträchtigen.

W. Böttger.

Theorie und Praxis der modernen Färberei.
Von Dr. A. Ganswindt, vorm. Direktor
der Färbereischule in Aachen. Erster Teil:
Die mechanische Technologie der Färberei,
mit 122 Abbildgn., 217 S.; Zweiter Teil:
Die chemische Technologie der Färberei,
433 S. Leipzig 1903. Otto Wiegand.
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Im ersten Teile behandelt der Verf. die mecha-
nische Technologie der Färberei, die sich in den
letzten Jahrzehnten in überraschender Weise ent-
wickelt hat. Über die große Anzahl der ver-
schiedenen Konstruktionen der mechanischen
Färbeapparate gibt der Verf. mit vielem Geschick
einen Überblick, ohne sich dabei allzu weit in
die Beschreibung vieler einzelner, wenn auch
für einen bestimmten Betrieb und bestimmte
Arbeitsart für gut befundener, aber vielfach nur
unwesentlich von anderen bekannten Konstruk1

tionen abweichender Apparate zu verlieren.
Gern hätten wir gesehen, wenn der Verf.,

ebenso wie er in kurzen Zügen der Nachappretur
der gefärbten Waren gedachte, auch die Vor-
appretur noch erwähnt hätte.

Im zweiten Teile führt uns der Verf. in die
chemische Technologie der Färberei in der
Weise ein, daß die einzelnen Faserarten für sich
behandelt werden und das Färben derselben mit
den verschiedenen Farbstoffklassen nacheinander
besprochen wird. Es kann bei dem noch nicht
geklärten Wesen des Färbeprozesses nicht Wunder
nehmen, wenn die theoretischen Betrachtungen
über das Färben nicht allseitige Zustimmung
finden werden. So können wir uns mit der Auf-
fassung der gebeizten Wollfaser als metallorga-
nische Verbindung nicht befreunden. Auch be-
treffs der auf Seite 138 gedachten Wirkung des
Glaubersalzes beim Färben von Wolle im sauren
Bad können wir uns der Ansicht des Verf. nicht
anschließen. Daß Glaubersalz in diesem Falle
als Egalisierungsmittel dient, wird wohl am
besten durch die Wirkung alter Bäder bewiesen;
übrigens spricht Verf. das Glaubersalz auf Seite
205 selbst als ein das Egalisieren beförderndes
Element an.

Bei den Kapiteln über Indigofärberei wäre
eine so scharfe, fast gegensätzliche Trennung
zwischen natürlichem und künstlichem Indigo
hinsichtlich ihrer Anwendungsweisen nicht not-
wendig gewesen, wie sie Verf. durchgeführt hat.
Ferner glauben wir, daß Verf. wenig Glück
haben wird, an Stelle des zwar wissenschaftlich
falschen, aber allgemein eingeführten Namens
Hydrosulfitküpe den chemisch ebenfalls unrich-
tigen Namen Sulfitküpe einzuführen; es kann
dieses Vorgehen höchstens zu Verwirrungen Ver-
anlassung geben.

Bei der Aufzählung der Beizenfarbstoffe für
Wolle (§ 50) halten wir die Aufstellung von
fünf Gruppen für überflüssig. Die unter 5. ge-
nannten Farbstoffe, die ältesten Chromentwick-
lungsfarbstoffe, lassen sich ohne Zwang in
Gruppe 2 einreihen, während andererseits fast
alle Farbstoffe dieser Gruppe zu Gruppe 3 ge-
hören, wie z. B. Diamantschwarz, das in den
ersten Jahren seines Erscheinens nur nach der
Zweibadmethode angewandt wurde. Es würden
unseres Erachtens drei Gruppen genügen, denn
die unter 4. genannten Farbstoffe kommen als
Beizenfarbstoffe nicht in Betracht.

Bei der Besprechung der Baumwollfärberei
müssen wir einige Ausführungen des Verf. be-
anstanden, so z. B. die auf Seite 291, daß alle
Farbstoffe mit freier Amidogruppe diazotierbar
sind, und auf Seite 293, daß die Lichtechtheit

der diazotierten Färbungen nur mäßig ist. Die
bekanntermaßen lichtechten Entwicklungen von
Diaminogenblau, Diaminogen, Diazoschwarz,
Naphtogenblau u. a. sprechen dagegen.

In der Lederfärberei (§ 129) wäre eine
schärfere Trennung zwischen loh- und chrom-
garem Leder bei der steigenden Verwendung des
letzteren am Platze gewesen, und die Verwen-
dung der sauren und direkt ziehenden Farbstoffe
für letzteres verdiente mehr hervorgehoben zu
werden.

Im großen und ganzen können wir dem
Verf. das Zeugnis ausstellen, daß er das der
modernen Färberei zugrunde liegende Wissen in
seinem Werke übersichtlich zusammengefaßt hat,
so daß es den Zweck eines Hilfsbuchs für den
Praktiker erfüllen dürfte, dem es daran liegt,
sich schnell zu orientieren, ohne allzu tief in die
Einzelheiten eindringen zu wollen. Bl.

Patentanmeldungen.
Klasse- Reichsanzeiger vom 17./10. 1904.
6b. Seh. 20522. Apparat zum Kochen und Hopfen von

B i e r w ü r z e mit einseitiger Beheizungswirkung
und dadurch erzeugtem Umlauf der Würze. Paul
Scholz, Charlottenburg, Pestalozzistr. 102. 20.(6.1903.

12 d. L. 18312. Sohwemmfi l ter mit vergrößerter
Tragfläche für das aufgeschwemmte Filtermaterial.
Oswald Löffler, Wien. 19./6. 1903.

121. A. 9524. Vorrichtung zur E l e k t r o l y s e v o n
S a l z l ö s u n g e n unter Verwendung einer flüssigen
Kathode. Robert Frederik Andersson, Vesteras,
Schweden. 1.112. 1902.

12 o. E. 9584. Verfahren zur Darstellung von M e t h y -
l o l a m l d e n ; Zus. z. Anm. E. 8685. Dr. Alfred Ein-
horn, München, Beethovenstr. 14. 2.(11. 1903.

12 q. F. 18447. Verfahren zur Darstellung von Oxy—
anthrachinonglykolsäuren od. deren Estern.
Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning, Höchst
a. M. 26./1. 1904.

12 q. F. 18507. Verfahren z. Darstellung v. o -Dimeth-
oxyanthraohinon. Dieselben. 10./2. 1904.

12 q. G. 18494. Verfahren zur Darstellung von I n d o -
p h e n o l e n (Chinonphenolimiden). Gesellschaft
für chemische Industrie in Basel, Basel. 9.(6.1903.

12 q. R. 19039. Verfahren z. Darstellung v. p - N l t r o -
o-ehlor—o—kresol

(OH :CH3:NO2:C1 = 1:2:4:6).
Dr. F. Raschig, Ludwigshafen a. Rh. 19./12. 1903.

21 f. S. 16378. Verfahren zur Herstellung von G l ü h -
körpern für elektrische Glühlampen; Zus. z. Pat.

J 154 527. Siemens & Halske A.-G., Berlin. 2./5.1902.
I 21 f. S. 16379. Desgl.

21f. S. 18808. Aus einem Leiter zweiter Klasse und
Metall bestehender GlUhkörper für elektrische
Glühlampen. Dieselben. 28.111. 1903.

| 24e. C. 12645. Verfahren zur Erhaltung derjenigen
! Temperaturen Im Gaserzeuger, welche

bei voller oder nahezu voller Belastung der Gas-
anlage herrscht. Emil Capitaine, Frankfurt a. II.,
Mainzerlandstr. 151/153. 9.,4. 1904.

26 a. H. 31986. Vorrichtung zum A b s c h l i e ß e n d e s
S t e i g r o h r e s gegen die Vorlage. Fa. M. Hempel,
Berlin. 15.12. 1903.

40a. E. 9444. Verfahren der Cyanidlaugerei von
Golderzen in Gegenwart von Stoffen, welche die
Lösung des Goldes erleichtern. Dr. Richard Esca-
les, München, Nußbaumstr. 8. 27.(8. 1903.

40 a. E. 9793. Verfahren der Cyanidlaugerei von
Edelmetallerzen mit Ausnahme von solchen des
Goldes in Gegenwart von Stoffen, welche die Lö-
sung der Edelmetalle erleichtern; Zus. z. Anm. E.
9444. Derselbe. 23.(9. 1903.

78 c. W. 19876. Verfahren zur Erhöhung der Kraft-
äußerung von Sprengstoffen und Zünd-
sätzen . Westfälisch-Anhaltische SprengstoffA.-G.,
Berlin. 18,11. 1902.
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Klasse:
89k. K. 27271. Verfahren zur Herstellung von in kaltem

Wasser q u e l l e n d e r S t ä r k e ; Zus. z. Aiiiii. E.
25558. Julius Kantorowicz, Breslau, Kaiser Wilhelm-
str. 5/7. 26-/4. 1904.

Eeichsanzeiger v. 20../10. 1904.
6e. F. 19157. Auf R e a k t i o n s w i r k u n g beruhende

Vorrichtung zur gleichmäßigen Berieselung hori-
zontaler Flächen, insbesondere von Essigbüdnern.
Heinrich Frings jun., Aachen. 5,8. 1904.

10 a. H. 28902. Verfahren u. Vorrichtung zur s e l b s t -
tätigen Beschickung von wandelnden Koh-
lenstampfmaschinen. Ernst Heckel, St. Johann,
Saar. 15. 9. 1902.

10b. Seh. 20661. B r i k e t t mit einer äußeren, aus einem
Gemisch sauerstoffabgebender und verbrennlicher
Stoffe bestehenden Schicht. Fred. Schumann und
Ferdinand Sattler, Wien. 24 (7. 1903.

21b. E. 8924. Negative Polelektrode für elek-
trische Sammler mit alkalischem Elektrolyten.
Thomas Alva Edison, Llewellyn Park, V. St. A.
6,1. 1903.

22e. F. 18298. Verfahren zur Herstellung' von sensibili-
sierenden Farbs to f f en der Cyaninreihe. Dr. P.
Th. Fritzsehe, Leipzig, Wiesenstr. 25. 14..12. 1903.

22 i. H. 30727. Verfahren zur Gewinnung von L e i m
a u s K n o c h e n durch Kochen von Knochen bei
Gegenwart eines Bleichmittels. Dr. Hermann Hil-
bert u. Bayerische A.-G. für chemische und land-
wirtschaftliche Fabrikate, Heufeld. 8.,6. 1903.

26a. D. 13842. Verfahren zur G a s b e r e i t u n g unter
Verwendung von stehenden Retorten. Deutsche
Continental-Gasgesellschaft u. Dr. Julius Bueb, Des-
sau. 28.7. 1903.

26b. F. 18145. Carb idbehä l t er mit Flüssigkeitsver-
schluß. Oscar Friedinann. Wien; Vertr.: A. Rohr-
bach, M. Meyer u. W. Bindewald, Pat.-Anwälte,
Erfurt. 31. 10. 1903.

30 g. S. 18 986. P i l l e n m a s c h i n e . Jakob Swidkes,
Lemberg. 11. 1. 1904.

32 a. S. 19853. Glas form aus Holzkohle. Gebr.
Siemens & Co., Charlottenburg. 2S./7. 1904.

40 a. B. 35801. Verfahren zum Einbinden von E i s e n -
und Manganerzen, Kiesabbränden,
Schlacken, Hochofenstaub u. dgl. Dr. Willi.
Buddeiis, München, Nymphenburgerstr.38.25.,11.1903.

40b. J. 7750. Verfahren zur Herstellung einer K u p f e r -
l e g i e r u n g nach Maßgabe der Atomgewichte der
zu legierenden Metalle. Albert Jaeobsen, Hamburg,
Neuer Wall 26. 29,2. 1904.

57 d. S. 17 310. Verfahren zum Druck von photographi-
schen Chromatgelatine Reliefs uiil gelösten,
von den Reliefs aufgesaugten Farben. Edward
Sanger Shepherd u. Owen Mortimer Bartlett, Lon-
don. 11. 12. 1902.

80b. D. 15015. Verfahren zur Herstellung von Stanz—
öl für keramische Massen; Zus. z. Pat.
139264. Julius Dittel, Sondershausen i.Th. 17.,'8. 1904.

80b. S. 16835. Verfahren zur Herstellung von K a l k -
s a n d s t e i n e n . Adolphe Seigle, Lyon-Monplaisir,
Frankr. 21.,8. 1902.

Patentliste des Auslandes.
Verfahr™ zur Herstellung v. Alkyl-Amino-Aceto-

brenzeatechinen. Farbwerke vorm. Mei-
ster Lucius & Brüning. Frankr. 344930 (Ert
23.-29. 9.).

Ammoniakwasserapparat. Hermann A. Abend-
r o t h , Berlin. Am er. 771031 (Veröffentl. 27.9.).

Herstellung von A n t h r a c h i n o n e n . F a r b e n f a b r i -
ken vorm. F r i e d r . B a y e r & Co. Engl . 25541
1903 (Öffentl. 20./10.).

Apparat zur Extraktion von a r s e n i g e r S ä u r e aus
Mineralien. E. Biguet . F r a n k r . 345063 (Ert. 23.
bis 29.9.1.

Herstellung von B l e i w e i ß J a q u e s O e t t l i , Lau-
sanne. Amer. 771024. Übertr. auf S y n d i k a t
pour 1"Exploi tat ion d e s l n v e n t i o n s d u P r o -
f e s s e u r O e t t l i (Veröffentl. 27.9.).

Verfahren zur Gewinnung von B e t a i n oder seinen Sal-
zen aus Melasse. C. S t i epe l . F r ank r . 344954
(Ert. 23.—29.,9.-(

Herstellung von Brenzcatechinderivaten. Farb-
werke v o r m . Meis te r Luc ius & Brün ing .
Engl. 26480,1903 (Öffentl. 20.(10.).

Verfahren und Apparat für die Herstellung fester, gegen
Wetter widerstandsfähiger, transportabler u. ohne
Rauch, Ruß u. Schwefel verbrennbarer B r i k e t t s .
G. Höpfner . F r a n k r . 344926 (Ert. 23.— 29./9.J.

Verfahren zur Herstellung von D ia lky lbarb i tur -
s ä u r e n durch Dialkylaminomalonsäureester

ly \ ü COOR ; '
E. Merck. F r a n k r . 344980 (Ert. 23.-29,9.).

Verfahren zur Herstellung von D ia lky lbarb i tur -
s ä u r e n . Emi l F i s c h e r , Berlin. Amer. 770743.
Übertr. auf E. Merck , Darmstadt (Veröffentl. 27. 9.).

Verfahren zur Herstellung eines D i s a z o - B e i z e n -
farbstof fs . Kalle & Cie. F raukr . 345084 (Ert.
23.—29.9.J.

E l e k t r i s c h e Öfen u. Extraktion von Zink durch
dieselben. E d e l m a n n & Wal l in . Engl. 16205
1904 (Öffentl. 20,10.).

Verfahren zur Konservierung und Verpackung von E ß -
w a r e n . F. Mraz. F r a n k r . Zus. 3483'344287
(Ert. 23.-29. 9.).

Verfahren zum Entfernen von Feuchtigkeit aus
der Luft für Hochöfen oder Konverter. J ames
G a y 1 e y, Neu-York. Amer. 771058 (Veröffentl. 27.(9.1.

Chemische F e u e r l ö s c h e r . Mil ler . Eng 1. 671^ 1904
(Öffentl. 20. 10.).

Apparat zum Trocknen, Wiederbeleben u. Decarboni-
sieren von F i l t e r m a t e r i a l i e n wie Knochen-
kohle, und zum Trocknen anderer körniger oder
fein verteilter Materialien. Weinr i ch . Engl.
4881(190i (Öffentl. 20,10.).

Verfahren u. Apparat zur Erzeugung eines brennbaren
G a s e s mittels flüssiger Kohlenwasserstoffe. F.
Co t ton , Hornsby (Australien). Belg. 179371
(Ert. 15.(9.).

Desgleichen. Engl. 18291:1904 (Öffentl. 20./10.).
Verfahren zur Herstellung von brennbarem Gas mit

Hilfe von bituminösen Brennstoffen. F r i ed r .
Krupp A.-G. F r a n k r . 345016 (Ert. 23.-29.(9.).

Verfahren zur Klärung von G e r b s t o f f l ö s u n g e n .
Soc ie te des E x t r a i t s de Chene en Russie.
F r a n k r . 339064 (Ert. 23.-29. 9.).

Gerb verfahren für Häute. E. L. Alilaire.
F r a n k r . 345002 (Ert. 23.-29,9.).

Verfahren zum Dekorieren von G las mit flüssigem
Gold. H a r r y N o r t h w o o d , Wheeling W. Va.
Amer. 770867 (Veröffentl. 27.9.).

Verfahren zur Herstellung von G l a s z e m e n t . P a u l
S t e e n b o c k , Wilmersdorf. Am er. 771184 (Ver-
öffontl. 27. 9.J.

Verfahren u. Apparat zum Aufbringen von G l a s u r e n ,
Emaille oder Formmaterial auf Ziegeln,
Steine u. ahnliche Waren. S t a n l e y & Jeffcote.
Engl. 25686 1903 (Öffentl. 20.10.).

Herstellung der Fäden für elektrische G lüh lampen .
A. d e Mada i l l an . F r a n k r . 345012 (Ert. 23.
bis 29.9.).

Extraktion von Gold a u s G o l d e r z e n . Worsey
& Hoal. Engl. 14398,1903 (Öffentl. 20.(10.).

Verfahren, um Häute zu säubern, salzen und gerben.
0. P. Amend, Neu-York. Belg. 179274 (Ert. 15.9.).

Imprägnierung von H o l z und anderen porösen Mate-
rialien zum Schütze gegen Feuchtigkeit, Pilze oder
Insekten oder zum Färben, Hodgk inson . Eng 1.
26115(1903 (Ötfentl. 20,10.).

Mittel und Produkt zur Zerstörung der I n s e k t e n , be-
sonders der R e b l a u s , das als Nährmittel für die
Pflanzen dienen kann. R. J e n k n e r , F r a u M.
J e n k n e r u. J. P l e y e l , Floridsdorf. Belg. 179305
(Ert. 15,9.).

Verfahren zur Herstellung von Kampfer . Kar l Ste-
phan <fc P a u l H un s al z, Berlin. Amer. 770940.
Übertr. auf Chemische F a b r i k auf Akt ien
vorm. E. S c h e r i n g (Veröffentl. 27.:'9.).

Verfahren zum Entvulkanisieren oder Hegenieren von
Kautschukabfa l l . P r i ce . Kngl. 173131904
(Öffentl. 20./10.).

Behandlung u, Verwendung von vulkanisiertem K a u t -
schuk- u. Ebonitabfall. Karavodine.
Engl. 77951901 lÖffeiltl. 20.10,1.
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Verfahren zum Lagern und Transportieren v. K o h l e n -
säure im festen Zustande und bei niederer Tem-
peratur. Gebr. Heyl <fc Co., G. m. b. H. Frankr .
344 957 (Ert. 23.-29. 9.).

Koksofen zur Gaserzeugung für die technische Hei-
zung. E. Gobbe & E. De lacuve l l e r i e , Jumet.
Bell,'. 170117 (Ert. 15.9.).

K o n s e r v l e r o n g s m a s s e für Eier und andere Nah-
rungsstoffe G r e n a r d . E n g ] . 17431 1904
(Öffentl. 20. 10.).

Kunst leder u. Verfahren zur Herstellung desselben.
B. P i e sbugen , Berlin. Belg. 179220 (Ert. 15..9.).

ATerfahren u. Apparat für die Herstellung von Kupfer-
sulfat u. Ätzalkalien durch Elektrolyse von
Alkalichloriden. G r a n i e r. E n g l . 4487 1904
(Öffentl. 20.(10.).

Verfahren u. Masse zum Behandeln von Leder . Fleck.
Engl. 18135,1901 (Öffentl. 20.;10.).

Verfahren, um L e d e r s o h l e n haltbar zu machen. J.
Fleck, Pardubilz, Böhmen. Belg. 179310 (Ert. 15.;9.1.

Chemische Verbindung zur Erzeugung von Leucht - ,
Heizgas usw. J. Stock, Haag. Belg. 179168
(Ert. 15. 9.).

Verfahren zur Herstellung von Produkten aus M a i s -
s t ie len , Zuckerrohr und analogen markigen
Stielen. Drewsen. Engl. 15297,1904 (Öffentl. 20.(10.).

Herstellung von Manganstahl. Hadfield. Engl.
25 794/1903 (Öffentl. 20., 10.).

Verfahren zur Herstellung von künstlichem Marmor.
A.B. P.Blitz. Antwerpen. Belg. 178 808 (Ert. 15. ;9.).

Herstellung von Metal lsulfaten oder anderen Salzen
aus eisenhaltigen Metallsulfiden und sulfidischen
Erzen. Meurer. Engl. 2600811903 (Öffentl. 20.(10.).

Verfahren u. Apparat zur Herstellung von Metal l -
oxyden durch direkte Verbrennung. L. Fink-
Huguenot , Paris. Belg. 179151 (Ert. 15.9.).

Meßapparat für Methylchlorid u. andere flüch-
tige Flüssigkeiten. A. Rousseau. Frankr . 344949
(Ert. 23.—29)9.1.

Verfahren zur Herstellung zuckerfreier Milch. J.
Bouma <fe S. B. S e i h o r s t , Haag. Belg. 179194
(Ert. 15..9.).

Verfahren zur Kondensierung von Milch. Samuel
R. Kennedy, Philadelphia. Amer. 770909 (Ver-
öffentl. 27.J9.).

Verfahren zur Herstellung eines neuen Monoazo—
beizenfarbstoffs . Kalle & Cie. Frankr .
345083 (Ert. 23.—29.|9.).

Verfahren zur Herstellung von Monoazobe izen-
farbstofTen mit Hilfe v. cc-Naphtol-o-Sulfosäure.
Dieselben. Frankr. 845085 (Ert. 23.—29.,9.).

Verfahren zur Herstellung eines Nahrungsmitte ls
aus Fischen. G. Hess, O. Müller&B. Loewen-
s te in , Pirna. Belg. 179311 (Ert. 15.(9.).

Verfahren zur Bearbeitung von Naturbutter. A.
Dubuisson, Saint-Josse-ten-Noode. Belg. 179211
(Ert. 15.19.).

Verfahren zur Ausscheidung der NiohtzuokerstofTe
aus Melasse. F. Hlavati . Frankr . 344969 (Ert.
•23._29.;9.).

Neuerungen in der Herstellung von Ni troglycer in .
F. L. Na than . J. M. Thomson & W. Rin tou l ,
Waltham Abbey. Belg. 179223 (Ert. 15.;9.).

Verfahren und Apparat zur Extraktion von Öl und
Fett aus Schlachtabt'ällen u. anderen organischen
Abgängen. C. S. Whee lwr igh t & J. T. F i ske
jun. Frankr . 345046 (Ert. 23.—29.!9.).

Apparat zum Ozonis ieren von Luft für Desinfek-
tionszwecke. d 'Arsonvale . Gaiffe & Gallot .
Engl. 27353,1903 (Öffentl. 20.110.).

Verfahren zur elektrolytischen Herstellung von Per—
oxyden des Magnesiums u. Zinks. Hinz.
E n g l . 24806,1903 (Öffentl. 20. 10.).

Petroleum- u. Gasolinseife und Verfahren zur
Herstellung derselben. L. A. Lebreton-Des-
hayes. Frankr. 339061 (Ert. 23.-29.(9.).

Herstellung von Protocatechualdehy d. Franz
F r i t z s e h e & Co. E n g l . 15784 1904 (Öffentl. 2O.; 10.).

Verfahren zur Reduktion od. Oxydation fester
Körper mittels eines elektrischen Ofens. K.
Bickeland & S. Eyde, Christiania. Belg. 179262
(Ert. 15.19.).

Verfahren und Apparat zur Extraktion von S c h w e f e l
u. Cyaniden aus der Gasreinigungsuiasse. J. J.
M. B e c i g n e u 1. F r a n k r. 345 071 (Ert. 23.—29. 9.).

Verfahren zum Bleichen von S c h w e r s p a t h und Ge-
winnung von Glaubersalz . Wi l l i am D. Gil-
man, Sweetwate, Tenn. Amer. 770983 (Ver-
öffentl. 27.J9.).

Verfahren zum Färben von S i lberbi ldern. O. Gros.
Frankr. 345033 (Ert. 23.-29.(9.).

Verfahren zur Herstellung von Silbersalzemul—
sionen. J. Gaedicke, Berlin. Belg. 179240
(Ert. 15. 9.).

Sprengstof fe . Yonck. Engl. 24511(1903 (Öffentl.
' 20.110.).

Neuer Sprengstoff . N. Evange l id i , Charkow.
Belg. 179250 (Ert. 15.19.).

Herstellung von S te inkohlen gas . Se t t l e & Pad-
field. Eng]. 24588,1903 (Ööffentl. 20. 10.).

Verfahren zur Herstellung Von künstlichem S te in aus
Magnesit . Carl Groyen, Bonn. Amer. 771062
(Veröffentl. 27.(9.).

Herstellung von säurebeständigem und undurchlässigem
Zement . Richard Liebold, Weimar. Amer.
771 080 (Veröffentl. 27.A).

Verfahren zur Herstellung von für die Erzeugung von
Zement bestimmtem Material. Paul Steen-
bock, Wilmersdorf. Arner. 7711&3 (Veröffentl. 27. 9.).

Herstellung von Z inkweiß . J a c q u e s Oet t l i , Lau-
sanne. Amer. 771025. Übertr. auf Syndica t
pour 1'Exploitation d e s I n v e n t i o n s d u P r o -
fesseur Oett l i (Veröffentl. 27.9.).

Verein deutscher Chemiker.
Der Bund deutscher Nahrnngsmittel-

fabrikanten und -händler E. V. ladet die Mit-
glieder des Vereins deutscher Chemiker ein, an
der vom 14.—29./11. ds. Js. in Frankfurt statt-
findenden Versammlung teilzunehmen. Das
Programm der Versammlung bringen wir im
wirtschaftlich-gewerblichen Teil dieser Nummer
(S. 1705).

Bezirksverein Neu-York.
A m e r i k a r e i s e n d e : Dr. Ferdinand

Flury, Assistent am Universitätslaboratorium
Erlangen, Dr. F. Otto-Berlin, Professor C
Schiffner-Freiberg i/S., Patentanwälte Mintz,
Siedentopf, Wagner aus Berlin.' Geheimrat
Prof. Dr. W. Ostwald-Leipzig, Geheimrat Prof.
Dr. 0. Liebreich-Berlin, Prof. Dr. K. Möhlau-
Dresden, Prof. Dr. H. Erdmann-Charlottenburg,
Prof. Dr. Otto Pufahl, Bergakademie Berlin,

Dr. R. de Xeuf ville-Frankfurt aM., Direktor
Brandeis-Außig, Dr. L. Rostosky-Dresden,
Dr. J. Lewkowitsch-London, Dr. E. Messel-
London, Prof. Max Le B1 anc-Karlsruhe, Sir
William Ramsay-London, Dr. H. Litt er und
Dr. F. Wünsche aus Dresden, T. Koerner
und Dr. W. Hermsdorf aus Chemnitz, R.
Jürgen sen-Prag.

Bezirksverein Rheinland.
I>r. pliil. Eberhard Herfelrtt •}.
Dr. phil. Eberhard Herfeldt, Direktor

der landwirtschaftlichen Versuchsstation in Bonn,
wurde am 11.'9. in der Blüte seines Mannesalters
seinem vielseitigen Wirkungskreise und seiner
Schaffensfreude durch den Tod nach einer voran-
gegangenen Operation entrissen. In der kurzen
Zeit seiner Leitung hat er es in fleißiger Arbeit,
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mit praktischem Blick und in Fürsorge für seine
Angestellten verstanden, das Ansehen der Station
zu fördern, diese nach innen wie nach außen
auszubauen und den Anforderungen entsprechend
zu vervollkommnen. Wir können seine Fähig-
keit nicht besser charakterisieren als durch den
Nachruf, den ihm das Präsidium und der General-
sekretär des landwirtschaftlichen Vereins für
Kheinpreußen gewidmet haben.

.Der Verstorbene, welcher seit dem Jahre
1892 zuerst als Assistent und später als Direktor
der Versuchsstation in dem Dienst unseres Vereins
gestanden hat, ist uns
stets ein ebenso treuer
und gewissenhafter
Beamter als hochge-
schätzter Kollege und
Freund gewesen. In
voller Erkenntnis und
Würdigung der hohen

wissenschaftlichen
Aufgaben der seiner
Leitung anvertrauten
Anstalt hat er mit un-
ermüdlichem Fleiße
unter Einsetzung sei-
ner ganzen Persön-
lichkeit mit allen
ihren geistigen und
sittlichen Kräften an
der Lösung dieser
Aufgabe gearbeitet.
Der Erfolg ist nicht
ausgeblieben; sein zu

unserem tiefen
Schmerz so plötzlich
abgebrochenes Tage-
werk wird in der Ge-
schichte unseres Ver-
eins einen bedeutungs-
vollen Abschnitt bil-
den. Und nicht minder
wird seine überaus
liebenswürdige, durch
echte Bescheidenheit
gezierte Persönlichkeit uns unvergeßlich bleiben.-

Über seinen Entwicklungsgang mögen fol-
gende Daten Kenntnis geben.

Eberhard Herfeldt wurde am 19.; 10. 1854
zu Frankenthal in der Pfalz geboren, erhielt
seine Ausbildung auf dem Gymnasium zu Speyer,
das er 1873 mit dem Zeugnis der Eeife verließ,
um in das 2. bayrische Feld-Artillerie-Regiment
als Avantageur einzutreten.

1887 nahm er seinen Abschied als Ober-
leutnant und widmete sich naturwissenschaft-
lichen Studien in Würzburg, Freiburg und in
dem Freseniusschen Laboratorium zu Wies-
baden. 1890 promovierte er summa cuin lande
in Freiburg bei Prof. Claus, bei dem er zunächst

als Assistent blieb. 1892 trat er als Assistent
bei der Landwirtschaftlichen Versuchsstation in
Bonn ein unter Prof. Dr. Stutzer, wurde 1895
erster Assistent und nach Stutzers Fortgang
1898 Direktor der Anstalt. Als solcher ent-
wickelte er eine rastlose Tätigkeit in den Auf-
gaben der Versuchsstation, in der Wahrung der
Interessen der Landwirtschaft durch Vorträge
und Abhandlungen, als Mitglied von Ausschüssen
im Landwirtschaftlichen Verein und im Verband
der Versuchsstationen.

Von seinen sonstigen Arbeiten seien erwähnt:
, ÜberMetacymol und

einige seiner De-
rivate" Doktor-
Dissertation Frei-
burg 1890.

„Die chemische Ana-
lyse des Trink-
wassers". Diese
Z. 1893.

„Das Verhalten von
Bakterien an-
steckender Vieh-
krankheiten ge-
gen Säuren usw.",
gemeinschaftlich
mit Stutzer und
Burri. Central-
bl. f. Bakt. u.
Paras. 1895; eben-
so die folgenden.

„ Bakteriol.-chemische
Forschungen üb.
die Ursachen der
Stickstoff Verluste
in faulenden or-
ganischen Stof-
fen, insbesondere
im Stallmist und
in der Jauche'.

„Die Bakterien des
Stalldüngers und
ihre Wirkung*.

Gemeinschaftlich mit
Stutzer: „Über den Gehalt der Kaffee-
bohnen an Fett, Zucker und Kaffeegerb-
säure". Diese Z. 1895.
Seine Zerstreuung suchte er in seinen kurzen

Mußestunden im Kreise der Seinen, in der Pflege
der Musik und der Photographie. Letztere be-
trieb er mit außergewöhnlichem Geschick und
Wissenschaftlichkeit, besonders auch die Mikro-
photographie. Er war Jahre hindurch der Schrift-
führer der Photographischen Gesellschaft in Bonn.

Als pflichtgetreuer Beamter, gewissenhafter
Vorgesetzter, liebenswürdiger Kollege und Freund,
in sich zufrieden und glücklich in seinem Fa-
milienkreise, so wird er uns stets in lieber Er-
inneruna1 bleiben. H.

Eberhard Herfeldt f.

Berichtigung. In dem Aufsatz von Dr. Eger-München diese Z. 1579) muß es Zeile 30
von unten statt „Säuregehalt" .Säurezahl" heißen.

Auf S. 1602, Z. 8 v. u. muß es heißen: da er trotz dem enormen Gesamtbetrage. . C.Mai.

Verlag von J u l i u s S p r i n g e r in Berlin N. — Verantwortlicher Redakteur Prof. Dr. B. R a s s o w.
Druck der Spamerschen Buchdruckerei in Leipzig.




